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Objekt: Halbseidengewebe mit
Löwenpaaren

Museum: Kunstgewerbemuseum
Matthäikirchplatz
10785 Berlin
030 / 266424301
kgm@smb.spk-berlin.de

Inventarnummer: 1892,178

Beschreibung
Dieses grüngrundige Gewebe wird durch breite Bänder in vier Felder unterteilt. In jedem
Feld befindet sich ein Paar steigender, mit dem Rücken zueinander gewandter Löwen,
zwischen denen jeweils ein Lebensbaum mit breiter Krone erscheint. Die Größe und die
kraftvolle Klarheit der Darstellung machen diese Halbseide zu einem der schönsten
Beispiele ihrer Art.
Besonderes Kennzeichen des Gewebes ist seine doppelte Hauptkette aus Leinen neben der
seidenen Bindekette. Nur diese bindet mit dem seidenen Schuss, beide bilden die Grundfarbe
des Gewebes. Zusätzlich wurde ein Musterschuss eingetragen, in unserem Fall
Häutchensilber um eine Leinenseele. Heute ist die Silberauflage auf den schmalen
Darmhautstreifen abgerieben, doch ehemals erstrahlten die jetzt beige erscheinenden
Muster vollständig in Silber. ChrW

Entstehungsort stilistisch: Italien

Grunddaten

Material/Technik: Leinen, Seide, Häutchensilber um
Leinenseele

Maße: Höhe x Breite: 100 x 117,5 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 13. Jahrhundert
wer
wo
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